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1. Die Sprache der Gärten  
-und was sie uns zu sagen haben 

 
Vortrag oder Workshop mit Powerpoint-Präsentation 
 

 
Gärten haben eine besondere Attraktivität und kommen zunehmend in den Blick. 
Welche Ursachen gibt es dafür? Mit dem Thema „Die Sprache der Gärten“ wenden wir 
uns der Natur zu, um wahrzunehmen, was sie uns mitteilen kann über uns Menschen, 
unsere Sehnsucht, unsere Art zu leben, unsere Gesellschaft, über Gott und die Welt. 
Es geht um Re-generation, Re-kreation, Re-ligion … die Gestaltung des Lebens und der 
Gesellschaft, Impulsbeispiele werden gegeben. 
Das Gartenthema ist eine Einladung diesen Aussagen nachzuspüren, darüber ins 
Gespräch zu kommen … auf einem Spaziergang, mit Vortrag und Gespräch, 
gemeinsamer Mahlzeit und/oder einfacher „Auszeit in Nähe zum Paradies“. 

 
 

2. Die Heilkraft der Jahreszeiten und Feste 
Vortrag mit Gespräch oder als Workshop 
 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter – was steckt dahinter? 
Die Jahreszeiten und die dazugehörigen Feiertage und Feste begleiten uns durch unser 
Leben. Haben sie uns in ihrer typischen Art noch etwas zu sagen in diesen Zeiten der 
Veränderungen?  
Jahr für Jahr befinden wir uns in verschiedenen Stimmungen. Fröhlich, ausgelassen, 
zuversichtlich, erfüllt, zweifelnd, schmerzvoll, aussichtslos, traurig, dunkel, hell, 
neugierig … erleben wir 365 Tage im Jahr. Diese 
Stimmungen sind mit unterschiedlichen 
Lebenssituationen verbunden. Sie können mit den 
jeweiligen Themen des Kirchenjahres in Verbindung 
gebracht werden. Wie aussagekräftig sind die 
Novemberfeiertage, Weihnachts- und Ostertage in 
diesen Zusammenhängen? Welche Bedeutung kann 
es für mich haben, wenn das Jahr mitläuft? Kann ich 
Zeichen dafür erkennen, dass Gott selbst mit seinem 
Segen Begleitung anbieten möchte? 
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3. Nur Mut!? 
Vortrag mit Powerpoint-Präsentation 
 
z.B. Vortrag mit Gespräch bei einem Frauenfrühstück 
…eine Tasse Kaffee, Menschen in Gemeinschaft … können mutig machen. 

 
Mut! Dieses kleine Wort mit drei Buchstaben hat viele Schattierungen. Manchmal ist 
es nur schwer durchzubuchstabieren. Persönliche Grenzsituationen im Leben, 
Entscheidungen, der Zustand unserer Welt … Vieles kann mutlos machen oder 
couragiertes Handeln auslösen. 
Woher kommt Mut?  Welche Lebensfragen und Erfahrungen können ermutigend 
zusammengetragen werden? Wie sieht Mut in biblischen Geschichten aus und welche 
Alltagserlebnisse lassen uns sagen „Nur Mut?!“ 

 
4. Jahreszeitenspaziergänge  

 anregend-informativ-meditativ 
 

Die Jahreszeitenspaziergänge sind eine Veranstaltungsreihe, 
in der der besonderen Wirkung unserer vier 
unterschiedlichen Zeiten im Jahr nachgegangen wird. In 
einem geführten Naturspaziergang werden Anregungen 
gegeben, die Umwelt und sich selbst in allen Veränderungen 
in den Blick zu nehmen. Sachinformationen, gemischt mit 
Literatur, Bewegung und Austausch sind charakteristisch für 
diese Art des Spaziergangs. 

 
Eingeladen sind alle, die sich gern auf die Suche begeben und interessiert Ausschau halten nach 
besonderen Impulsen.  
Bitte beachten Sie die sich verändernden Anfangszeiten (unterschiedliche Sonnenuntergangszeiten) 
und denken Sie an wetterentsprechende Kleidung. 

 

5. Führungen in und um Kirchen, … auf Friedhöfen… 
z.Bsp. in einer gemeinsamen Veranstaltung mit der VHS, Kirchengemeinden oder anderen 
 

In der Natur, in Kirchen oder auf Friedhöfen kann man auf Spurensuche gehen, um 
etwas über sich und das Leben zu erfahren. Bilder, wirkliche Pflanzen oder 
künstlerisch dargestellt, Eindrücke aus der Geschichte, versteckte Symbole in der 
Kirche auf dem Kirchhof führen zu Entdeckungen. 
 
Gern komme ich auch in ihre Kirche und entwickle ein entsprechendes Angebot speziell für ihre Gruppe. 

 

 
 
 
 
 



6. Blumen können  
Lehrmeisterinnen und Lehrmeister für das Leben sein.  

 

Dazu gibt es eine Gesprächsreihe, die als Einzelangebot oder in mehreren Folgen, 
abgerufen und bei Ihnen vor Ort in einer Gruppe organisiert werden kann. 
die Rose,  
die Osterglocke,  
die Tulpe,  
der Mohn Blume des Jahres 2017 der Loki-Schmidt-Stiftung 
die Sonnenblume,  
der Frauenmantel,  
der Löwenzahn 
… 
der Ginkgo 
der Bambus 
die Linde 
… 
Pflanzen und auch Bäume bieten vielfältige Impulse gemeinsam den 
symbolischen Bezug der jeweiligen Blume zu bedenken. Das eigene Leben, die 
Schöpfung, das Zusammenleben … wird in diesen Veranstaltungen mit 
Gesichtspunkten aus der Literatur, Naturwissenschaft, biografischen Erinnerungen 
und bunten Ideen jahreszeitentsprechend ins Gespräch gebracht. 

 

7. Themen im Advent 
 

o Oh Tannenbaum, dein Kleid will mich was lehren. 
o Es ist ein Ros entsprungen 
o Immergrüne Zweige 
o … 

 

8. Erzählcafé  
 Nichts ist spannender als das Leben! 

Nach einem Modell der Familienbildungsstätte Hamburg-Eppendorf 

Ein Erzählcafé mit Impulsen von Referentinnen und Referenten, die dazu ermuntern, 
die eigene Biografie zu reflektieren und wichtige Lebensthemen zu betrachten. Auch 
gesellschaftliche und kreative Themen kommen nicht zu kurz. Wir halten die 
Erinnerung wach und erforschen gleichzeitig, was uns heute ausmacht: im Alltag, bei 
unseren Aktivitäten, in unseren familiären Bezügen, unserer Spiritualität und im 
Hinblick auf unsere Lebensziele.  

 

Zum Beispiel: Der Garten im Herbst 
Der Herbst, diese Zeit des Übergangs, hat viele Aspekte. 

Vielfältig gibt diese Jahreszeit Impulse für das eigene Leben. 

Klaus Hoffmann formuliert in einem Lied „Hol' mir die Kraft aus 

Sommertagen und lebe im November davon“. Der Herbst im 

Garten eröffnet weitere Blickwinkel dazu. 



 

9. Bibliodrama 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Das heißt: einfach ausprobieren … 
 

 

Weitere Themenangebote sind im Entstehen. 

Kommen Sie mit Ihren Gedanken und Ideen und fragen Sie nach der 

Verwirklichung. 

Die Kosten richten sich je nach Situation, Angebot und Zeit. 
Die Preise für die Veranstaltung und Fahrtkosten werden abgesprochen. 
Generell ist zu allen Preisen zu sagen, dass die Honorare individuell verhandelt werden.  
Meine Angebote entstehen in gemeinsamen Absprachen und Planungen mit den jeweiligen 
Auftraggeberinnen und Auftraggebern.  
 

 

BIBLIODRAMA - Was ist das? 

Ein erfahrungsorientierter Zugang 

zu biblischen Texten und zum eigenen Leben 

• Gemeinsame Arbeit am biblischen Text mit „Herzen, Mund und Händen“ 

• Lust und Freude an kreativen Formen 

• Den Text als Raum entdecken, in dem Begegnung zwischen Glauben und 

Leben glaubhaft ist 

• Den Text als Grund wahrnehmen, der einen geschützten Stand sichert und 

so ungewöhnliche Schritte ermöglicht 

• Eine Brücke zwischen eigner Biografie und der Textgeschichte finden 

• Biblische Bilder in Bewegung kommen lassen und ihnen bewegt begegnen 

• Arbeit in geschütztem Raum der Gruppe und in qualifizierter Begleitung 

• Bibel-Arbeit als Gottes-Dienst, als Gebet und als Ausdruck ihrer/seiner 

selbst vor Gott 

 

Nach Andreas Pasquay 


